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„Bildung ist ein durchaus relativer Begriff.  
Gebildet ist jeder, der das hat, was er für seinen Lebenskreis braucht.”

Friedrich Hebbel

Und genau darum sind die Angebote im Programm der Ev. Erwachsenenbildung auch wieder  
so vielfältig und spannend aus den vier Kirchenkreisen zusammengestellt worden.  

In einer Zeit, die im alltäglichen Sprachgebrauch als „krisengeprägt” bezeichnet wird, bietet  
Weiterbildung eine Möglichkeit, den Mut nicht zu verlieren. Die verschiedenen Veranstaltungen 
laden dazu ein, gemeinsam über Krieg und Frieden, über Verlust und Aufbruch oder über Angst  
und Hoffnung zu sprechen. Sie ermöglichen, neue Fähigkeiten zu entwickeln und nicht auf der  
Stelle stehen zu bleiben. 

In den verschiedenen Themenschwerpunkten Ehrenamt, Glaube, Kultur, Leben und Unterwegs  
finden Sie verschiedene Vorträge, Seminare, Workshops, Exkursionen und Angebote zur ganz  
individuellen Weiterbildung. 

Bildung für unterschiedliche Lebenskreise, für vier Kirchenkreise und den inspirierenden Blick  
darüber hinaus. 

Für Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen immer gerne zur Verfügung.

Ihr Team der Ev. Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband Herford, Lübbecke, Minden und Vlotho
  
  

VORWORTVORWORT

Wir sind für Sie da! 
Anna-Lena Köhler, Bianca Krumme, Frank Meier-Barthel, 
Petra Nolting und Katrin Weber (v.l.n.r.)
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TERMINE

12                       Ja, mit Gottes Hife – manchmal mit einem weiblichen Paukenschlag 

32 10.07.24 / 12.07.24 / 15.07.24 / 19.07.24   Kraft-Quellen (neu) entdecken 

66 20.07.24   Ökumenisches Buspilgern am Rand des Münsterlandes

67 28.07.24   Capella beata margareta – 800 Jahre 

68 17.08.24 / 12.10.24   Pilgern im alten Bistum Minden – Der Sigwardsweg in Etappen

13 21.08.24 / 03.09.24 / 09.11.24   Erste Hilfe am Kind – Schulung

70 23.08.24 bis 25.08.24   Wege der Weisheit – Gotthold Ephraim Lessing 

14	 24.08.24		Gutes	tun	–	Qualifizierungskurs

16 27.08.24 / 28.08.24   Alles in Ordnung! – Schulung

54 27.08.24   Liebe,	Wut	und	Milchzähne	–	Ev. FZ Kita Arche Noah

38 31.08.24   „KALLIGRAMME à la OLTMANNS” – Kunstausstellung

39 02.09.24 / 14.10.24 / 04.11.24 / 02.12.24   Geschichtswerkstatt Löhne 

40 06.09.24   Indonesischer Abend – Internat. Begegnungen in Bad Oeynhausen

Juli

17 07.09.24   Rhetorik-Workshop – Kurs mit Kommunikationstrainer Axel Bürger

42 08.09.24 bis 29.09.24   Ausstellung „Bibel meets Pop” 

56 08.09.24 / 17.11.24   Death Cafe – Reden über Tod

41	 09.09.24		bis	22.09.24			Credoweg	Erlebnisausstellung	–	Entdeckungen	z.	Glauben 

18 10.09.24 Social Media-Workshop 

57	 10.09.24			Lesung	mit	Franz	Müntefering:	„Nimm	das	Leben,	wie	es	ist...”	 

69	 13.09.24	 „Wandern	&	Hospiz”	–	im	Hiller	Moor

19	 16.09.24	/	18.09.24			Fortbildungen	für	Abendmahlshelfer:innen 

33	 18.09.24			Der	Reformstau	in	der	katholischen	Kirche	–	Prof.	Dr.	Oliver	Wintzek

72	 20.09.24	bis	22.09.24			Ökumenischer	Pilgerweg	–	Vertrauen	finden 

34 21.09.24 / 22.09.24   Wie ein Fisch im Meer der Gnade schwimmen – Workshop

35 22.09.24 Orte der Religion in Herford – Eine interreligiöse Bustour

20 23.09.24			Andere	Länder	–	andere	Sitten

44 25.09.24   Jüdisches Landleben – Vergessene Welten in Westfalen

23	 26.09.24			Basisschulung	für	den	Besuchsdienst	–	Teil	1:	Besuchen
September

August
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TERMINE
 

73 08.10.24 Exkursion	zur	Sonderausstellung	im	Kloster	Dalheim   

46 09.10.24	/	23.10.24	/	13.11.24			Filmreihe	„Kino	und	Hospiz”	–	Assistierter	Suizid

58	 10.10.24			Jüdisches	Leben	in	Deutschland	heute	–	Adriana	Altaras	im	Gespräch

21 12.10.24 Texte lebendig vortragen – Schulung

45	 17.10.24			Glikl	bas	Judah	Leib	–	Die	ältesten	Memoiren	einer	Frau	aus	Deutschland

24	 24.10.24			Basisschulung	für	den	Besuchsdienst	–	Teil	2:	Gespräche 

50	 24.10.24	 Impulse	und	Diskussionen	zum	Thema	„Natur”	–	Ein	FiF-Abend

74 26.10.24			Bemerken	wir	Engel	in	unserer	täglichen	Routine?	–	Pilgern	in	Herford 

55 29.10.24   Ich bin noch gar nicht müde – Ev. FZ Kita Arche Noah 

59 05.11.24   „Superhelden	fliegen	vor”	–	Junges	Sterben	für	alle	Interessierten

60 05.11.24 / 21.11.24 / 26.11.24   Frau Müller, die Migrantin – Lesung  

25	 07.11.24			Basisschulung	für	den	Besuchsdienst	–	Teil	3:	Traurigkeit	und	Ängste 

48 13.11.24   lesen. leicht & lecker – Milena Michiko Flašar

49 14.11.24   Evangelischer Buchpreis 2024  – Milena Michiko Flašar  

61	 16.11.24	 Erzählcafé	Löhne	–	Alte	und	neue	Bilderbücher

November

62	 18.11.24			Letzte-Hilfe-Kurs	 

26	 21.11.24			Basisschulung	für	den	Besuchsdienst	–	Teil	4:	Selbstfürsorge 

28	 23.11.24		 Künstliche	Intelligenz,	Einsatz	im	Ehrenamt	–	Online-Workshop	

55 26.11.24   Naturmaterialien im Herbst – Ev. FZ Kita Arche Noah

63 26.11.24   Sterbende und Trauernde begleiten

27	 28.11.24			Basisschulung	für	den	Besuchsdienst	–	Teil	5:	Demenz

TERMINETERMINE

Oktober
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Ja, mit Gottes Hilfe – und manchmal auch  
mit einem weiblichen Paukenschlag 
Ein Abend für Presbyterinnen und  
andere ehrenamtliche Mitarbeiter- 
innen im Ev. Kirchenkreisverband

Die Veranstaltung soll Frauen Mut machen, 
in den Presbyterien und anderen kirchlichen 
Gremien Ihre Stimme zu finden und Ihre Aufga-
ben und Strategien zu entwickeln. Wir nehmen 
uns viel Zeit zum Ausprobieren und Feedback 
geben und das alles in einem geschützten  
Rahmen. Im Fokus stehen: die eigene Stimme,  
das eigene Auftreten und die eigene Strategie.

Es besteht ausreichend Möglichkeit zum 
Austausch über Rolle und Funktion der eigenen 
ehrenamtlichen Tätigkeit in der heutigen Zeit. 
 
Referentin: Kerstin Neddermeyer 

Datum	und	Uhrzeit: 
Datum wird noch bekannt gegeben 

Ort: Ev. Kirchenkreis Herford,
Hansastraße 60, 32049 Herford

Informationen: Ausschuss für Frauenarbeit  
des Ev. Kirchenkreises Herford,
Manuela Müller-Riepe und Eva-Maria Schnarre, 
Ev. Erwachsenenbildung,  
Anna-Lena Köhler, Tel.: 05221/988-470
E-Mail: anna-lena.koehler@ 
kirchenkreis-herford.de
 
Anmeldung:   
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme, Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
dem Ausschuss für Frauenarbeit des Ev. Kir-
chenkreises Herford 
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Erste Hilfe am Kind   Schulung für Leitungen und weitere  
Mitarbeitende von Eltern-Kind-Gruppen, Mitarbeitende aus Kindertages- 
einrichtungen, interessierte Eltern und Großeltern 

Während der Schulung werden alle alltags-
nahen Situationen/Notfälle wie z. B. Fieber, 
Fieberkrampf, Vergiftungen, Stürze, Verbren-
nungen und Herz-Lungen-Wiederbelebung 
im Austausch besprochen und praktische 
Übungen an Puppen durchgeführt. Fragen  
zu allen Themen sind stets willkommen.
Sie müssen sich ausschließlich zu einer Veran-
staltung anmelden. An allen aufgeführten Ver-
anstaltungen wird der gleiche Inhalt vermittelt.

Termine: 
Mittwoch, 21. August 2024,  
15.00 bis ca. 19.00 Uhr  
Ort: Haus der Begegnung 
Landsberger Str. 2, 32049 Herford 

Dienstag, 3. September 2024,  
15.00 bis ca. 19.00 Uhr  
Ort: Gemeindehaus der Ev. luth.  
Kirchengemeinde Gehlenbeck,
Mühlenstraße 5 , 32312 Lübbecke

Samstag, 9. November 2024,  
10.00 bis ca. 14.00 Uhr  
Ort: Ev. Gemeindezentrum Zachäus
Harksiek 6, 32602 Vlotho

Referentin: Angelique Schlabeck,Rettungs- 
assistentin

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Anna-Lena Köhler
Tel.: 05221/988-470
E-Mail: anna-lena.koehler@ 
kirchenkreis-herford.de
 
Anmeldung: bis	spätestens	zwei	Wochen	 
vor dem jeweiligen Termin  
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme
Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine

EHRENAMT EHRENAMT

    
©

 p
ix

ab
ay



Gutes tun 
Qualifizierungskurs für ehrenamtliche Seelsorgerinnen und Seelsorger im 
Krankenhaus sowie in Alten- und Pflegeheimen 

Senior:innen in Alten- und Pflegeheimen sowie 
Patient:innen im Johannes Wesling Klinikum 
sind dankbar für Besuche und Begegnungen. 
Sie freuen sich über Menschen, die Zeit haben 
für Gespräche, die offene Ohren haben für Ihre 
Sorgen und Nöte. 
Mitunter wünschen sie sich auch Menschen, 
die mit ihnen beten, die gemeinsam mit ihnen 
singen oder ihnen etwas vorsingen.
Je fundierter Sie sich auf Ihr freiwilliges Enga- 
gement vorbereiten, desto erfüllender werden 
Ihre Begegnungen sein. In unserem Qualifizie-
rungskurs vermitteln wir Ihnen deshalb gründ-
lich genau das Wissen und Handwerkszeug,  
das Sie für dieses Ehrenamt brauchen.

In der ersten Hälfte des Kurses setzen wir uns 
mit der eigenen Lebensgeschichte und -situ-
ation auseinander. Wir lernen die Grundlagen 
für seelsorgerliche Begegnungen kennen und 
üben sie ein. Dabei spielt „Personzentrierte 
Gesprächsführung” eine wichtige Rolle.

Im darauf aufbauenden zweiten Teil befassen 
wir uns mit den Strukturen in Kliniken, Alten- 
und Pflegeheimen. Wir informieren uns gründ-
lich über die Abläufe in Krankenhäusern und 
Heimen und die damit verbundenen Heraus-
forderungen. Wir setzen uns auseinander mit 
altersbedingten Einschränkungen sowie Krank-
heiten und erschließen uns spirituelle Quellen 
für Begleitung und Trost.
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Datum	und	Uhrzeit: 
Der Kurs beginnt mit einem Eröffnungstag  
am Samstag, 24. August 2024.
Anschließend treffen wir uns ab dem  
3. September regelmäßig dienstags  
von 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

Ort: Gemeindezentrum Wichernhaus, 
Friedgartenstraße 35, 32429 Minden

Referent:innen:	Pfr. i. R. Ralf Brokfeld,  
Pfr.in Melanie Drucks und  
Pfr. Oliver Vogelsmeier
 
Anmeldung:  
Wenn Sie sich für unseren Qualifizierungskurs 
interessieren, melden Sie sich bitte telefonisch 
bei uns:
Pfr. i. R. Ralf Brokfeld 
Tel.: 0571/94 19 08 60 
Pfr.in Melanie Drucks
Tel.: 0571/790-28 83 
Pfr. Oliver Vogelsmeier 
Tel.: 0571/790-28 82 

Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos.  
Teilnehmerinnen und Teilnehmer verpflichten 
sich im Gegenzug zu einem ehrenamtlichen 
Engagement im Johannes Wesling Klinikum  
oder in einem von ihnen selbst gewählten  
Altenpflegeheim in der Region
 
Im kommenden Jahr 2025 finden die Praxisein-
heiten für die Altenheimseelsorge und die Kran-
kenhausseelsorge statt. Die Treffen erfolgen 
dann in anderen Zeitabständen und an anderen 
Wochentagen. Die Einsegnung ist geplant für 
Sommer 2025. 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband, der  
Ev. Altenheimseelsorge und der 
Klinkseelsorge

EHRENAMT EHRENAMT



Alles in Ordnung!    
Schulung für interessierte Ehrenamtliche

Schulungsinhalte:
• Die Kirchengemeinden – Der Kirchenkreis
 - Stellung
 - Zusammenarbeit
• Das Kreiskirchenamt
 - Träger
 - Angeschlossene Körperschaften
 - Aufgaben / Verwaltungsorganisations- 
    gesetz
• Finanzwesen
 - Verantwortlichkeiten 
 - Aufgabenzuweisung
• Kirchensteuerverteilung
 - Landeskirchlich – Finanzausgleichsgesetz
 - Kreiskirchlich – Finanzsatzung und Haus- 
    haltsrichtlinien
• Aufsicht
 - der Landeskirche über die Kirchenkreise
 - der Kirchenkreise über die Kirchen- 
    gemeinden

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber, Tel.: 0571/83744-94  
oder 05741/2700-300
E-Mail: erwachsenenbildung@ 
kirchenkreis-minden.de

Termine:
Dienstag, 27. August 2024, 19.00 bis 20.30 Uhr,
Kreiskirchenamt Lübbecke, Großer Sitzungs-
saal, Geistwall 32, 32312 Lübbecke
Referent: Carsten Schöneberg,  
Verwaltungsleiter im Kirchenkreis Lübbecke
 
Mittwoch, 28. August 2024, 19.00 bis 20.30 Uhr,
Haus der Kreiskirchlichen Dienste, 
Hansastraße 60, 32049 Herford
Referent:innen aus der Kreiskirchlichen  
Verwaltung

Anmeldung: bis	zum	13.	August	2024  
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme, Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung und der Ev. Kirchenkreise 
Herford und 
Lübbecke
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Rhetorik-Workshop 
Kurs mit Kommunikationstrainer Axel Bürger

Inhalte	des	Workshops: 
• Wie kann man erfolgreiche Gespräche  
 führen, freie Reden halten und aktiv an  
 Diskussionen teilnehmen? 
• Wie bringt man dabei die Persönlichkeit  
 mit ein? 
• Übungen und Impulsreferate, um die  
 Überzeugungskraft durch authentische und  
 kompetente Körpersprache, durch Schlag- 
 fertigkeit und rhetorische Akzente zu  
 stärken 
• Den eigenen Sprachgebrauch verbessern,  
 um so eigene Vorträge, Ansprachen und  
 alltägliche Gespräche fesselnder für  
 Zuhörende zu gestalten

Datum	und	Uhrzeit: 
Samstag, 7. September 2024,  
10.00 bis 14.00 Uhr mit Mittagsimbiss
 
Ort: Kreiskirchenamt Lübbecke,  
Großer Sitzungssaal,
Geistwall 32, 32312 Lübbecke
 

Referent: Axel Bürger,  
Kommunikationstrainer

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber
Tel.: 0571/83744-94 oder 05741/2700-300
E-Mail: erwachsenenbildung@ 
kirchenkreis-minden.de
 
Anmeldung: bis	zum	23.	August	2024  
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme, Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung und dem Ev. Kirchenkreis  
Lübbecke

EHRENAMT EHRENAMT
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Social Media-Workshop 

Schulungsinhalte:
• Grundlagen der modernen kirchlichen  
 Social Media-Arbeit werden praktisch  
 ausprobiert
• Grundlagen des digitalen Medienrechts
 
Ziel des Workshops ist die Erstellung von  
Content für die eigenen Gemeinde-Kanäle  
und ggfs. Zulieferung an das Öffentlichkeits- 
referat 
 
Mitzubringen ist ein Handy  
(optimalerweise mit Instagram-App)

Datum	und	Uhrzeit: 
Dienstag, 10. September 2024,  
18.00 bis 19.30 Uhr 

Ort: Gemeindehaus Bergkirchen,  
Jugendetage (unten), 
Bergkirchener Straße 465,  
32549 Bad Oeynhausen 
 
Referent: Christopher Deppe, Freier Journalist 

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber
Tel.: 0571/83744-94 oder 05741/2700-300
E-Mail: erwachsenenbildung@ 
kirchenkreis-minden.de
 
Anmeldung: bis	zum	27.	August	2024	 
(15 Teilnehmende)  
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme, Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung und des Ev. Kirchenkreises 
Minden
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Fortbildungen	für	Abendmahlshelfer:innen	 

In dieser Fortbildung wird es zu Anfang um 
die biblische und urchristliche Tradition des 
Abendmahls gehen. Des Weiteren werden die 
theologische Bedeutung und der Ablauf des 
Abendmahls theoretisch erklärt und in einem 
dritten Teil in praktischen Übungen erlernt. 
Auf diese Weise erhalten alle Teilnehmenden 
Sicherheit bei der Austeilung des Abendmahls 
im Gottesdienst.
Bei den Terminen handelt es sich nicht um 
Module, sondern um jeweils abgeschlossene 
Schulungen.

Termine: 
Montag, 16. September 2024,  
17.00 bis 20.00 Uhr, Gemeindehaus Hausberge,  
Kirchsiek 7, 32457 Porta Westfalica,
Referentin: Pfr.in Katharina Kenter-Töns 

Mittwoch, 18. September 2024,  
18.00 bis 21.00 Uhr, Thomaskirche –  
Ev. Martins-Kirchengemeinde, 
Espelkamp, Isenstedter Str. 100,  
32339 Espelkamp
Referenten: Pfr. Christoph Ruffer und  
Pfr. Friedrich Stork

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber 
Tel.: 0571/83744-94 oder 05741/2700-300 
E-Mail: erwachsenenbildung@ 
kirchenkreis-minden.de

Anmeldung: bis 2 Wochen vor dem  
jeweiligen Termin 
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme
Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung und der Ev. Kirchenkreise 
Lübbecke und Vlotho
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Andere	Länder	–	andere	Sitten 
Empowerment für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit

Schulungsinhalte: 
• Unterschiedliche Regeln 
• Lebensweisen 
• Religionen 
• Kulturen

Datum	und	Uhrzeit: 
Montag, 23. September 2024,  
18.00 bis 19.30 Uhr
 
Ort: Gemeindehaus Hüllhorst,
Eickhof 12, 32609 Hüllhorst

Referent: Kahraman Tsikha,  
Integrationsbeauftragter für Hüllhorst 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung und dem Verein Mitteinander 
 

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber
Tel.: 0571/83744-94 oder 05741/2700-300
E-Mail: erwachsenenbildung@ 
kirchenkreis-minden.de
 
Anmeldung: bis	zum	9.	September	2024  
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme
Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine

EHRENAMT EHRENAMT

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber
Tel.: 0571/83744-94 oder 05741/2700-300
E-Mail: erwachsenenbildung@ 
kirchenkreis-minden.de
 
Anmeldung: bis	zum	27.	September	2024  
(10 Teilnehmende)
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme
Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine

Texte lebendig vortragen 
Schulung für interessierte  
Ehrenamtliche

 Schulungsinhalte: 
• Stimm- und Körperübungen 
• Praxisorientierte Übungen zum Atmen,  
 zur Betonung und Lautstärke,  
 zur Lebendigkeit und Präsenz 
• Umgang mit dem Mikrofon 
• Blickkontakt

Datum	und	Uhrzeit: 
Samstag, 12. Oktober 2024,  
9.00 bis 12.30 Uhr mit Frühstücksimbiss
 
Ort: Gemeindehaus Hüllhorst,
Eickhof 12, 32609 Hüllhorst

Referentin: Antje Illeson-Labie,  
freiberufliche Sprecherin 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Ev. Kirchenkreises Lübbecke 
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Datum	und	Uhrzeit: 
Donnerstag, 26. September 2024,  
18.00 bis 21.00 Uhr

Ort:	Ev.-Luth. Gemeindehaus Eidinghausen,
Eidinghausener Straße 133, 
32549 Bad Oeynhausen

Referentinnen: Pfr.in Gesina Prothmann  
und Gemeindepädagogin Karin Tasche

Anmeldung	und	weitere	Informationen:  
Seelsorge im Alter
Fachstelle des Ev. Kirchenkreises Vlotho
Gemeindepädagogin Karin Tasche
Tel.: 05731/1805-21 
E-Mail: karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de
Um Anmeldung wird gebeten.

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Fachstelle „Seelsorge im Alter” des  
Ev. Kirchenkreises Vlotho 

Es wartet schon jemand auf Sie 
Teil 1 der Basisschulung für den Besuchsdienst  
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Es wartet schon jemand auf Sie 
Basisschulung für den Besuchsdienst im Ev. Kirchenkreis Vlotho 

Jede Woche eine Stunde Zeit an einen  
anderen Menschen verschenken … 
Ist dies ein Gedanke, der Ihr Interesse 
weckt?

Im Alter, in Krankheit oder bei Pflegebedürf-
tigkeit ist dieses Zeitgeschenk Trost, Grund zur 
Freude und wirksames Mittel gegen Einsam-
keit. Gemeinsam Zeit verbringen, ein Gespräch 
führen oder einfach da sein – hieraus ergibt 
sich eine Bereicherung für Schenkende und 
Beschenkte.

Die Schulung besteht aus fünf Einheiten  
und richtet sich an Ehrenamtliche, die in Kran-
kenhaus oder Rehaklinik, in der Gemeinde, 
zu Hause oder im Altenheim Besuchsdienste 
übernehmen möchten oder dort bereits  
aktiv sind.
Zum Abschluss der Schulungsreihe  
bekommen alle Teilnehmenden eine  
Teilnahme-Bescheinigung.

Ort: Ev.-Luth. Gemeindehaus Eidinghausen,
Eidinghausener Straße 133,
32549 Bad Oeynhausen

Anmeldung	und	weitere	Informationen:  
Seelsorge im Alter
Fachstelle des Ev. Kirchenkreises Vlotho
Gemeindepädagogin Karin Tasche
Tel.: 05731/1805-21 
E-Mail: karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Fachstelle „Seelsorge im Alter” des  
Ev. Kirchenkreises Vlotho 

EHRENAMT EHRENAMT

Besucht werden und besuchen

Pfarrerin Gesina Prothmann und Gemeinde- 
pädagogin Karin Tasche führen niederschwel-
lig in die Thematik ein.  
 
Folgende Fragen leiten durch diese Einfüh- 
rungsveranstaltung:  
Welche Aufgaben übernimmt ein Besuchs-
dienst? Welchen Zweck erfüllt ein Besuch? 
Wie melde ich mich an? Welche Vorstellung 
habe ich von dem Menschen, den ich besuche? 
Welche Situationen können mich erwarten? 
Was nehme ich eventuell mit?



Datum	und	Uhrzeit: 
Donnerstag, 7. November 2024,  
18.00 bis 21.00 Uhr

Ort:	Ev.-Luth. Gemeindehaus Eidinghausen,
Eidinghausener Straße 133,
32549 Bad Oeynhausen

Referentin: Pfr.in Gesina Prothmann

Anmeldung	und	weitere	Informationen:  
Seelsorge im Alter
Fachstelle des Ev. Kirchenkreises Vlotho
Gemeindepädagogin Karin Tasche
Tel.: 05731/1805-21 
E-Mail: karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de 
Um Anmeldung wird gebeten.

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Fachstelle „Seelsorge im Alter” des  
Ev. Kirchenkreises Vlotho 

Es wartet schon jemand auf Sie 
Teil 3 der Basisschulung für den Besuchsdienst  
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Es wartet schon jemand auf Sie 
Teil 2 der Basisschulung für den Besuchsdienst 

Was	trägt	zu	einem	guten	Gespräch	bei?

Pfarrerin Antje Freitag führt in einige Grund- 
lagen der Kommunikation ein.
 
Der Schriftsteller Peter Rosegger sagte:  
„Mit der Laterne nicht, mit dem Herzen suche 
die Menschen!” Mit welcher Haltung gehe ich 
in ein Gespräch? Wie erkenne ich die Signale 
und Zeichen meines Gegenübers? Auf wel-
chen „Kanälen” kommunizieren wir mitein- 
ander? Welche Fallen lauern in Gesprächen, 
und wie gehe ich damit um? 

Datum	und	Uhrzeit: 
Donnerstag, 24. Oktober 2024,  
18.00 bis 21.00 Uhr

Ort:	Ev.-Luth. Gemeindehaus Eidinghausen,
Eidinghausener Straße 133,
32549 Bad Oeynhausen

Referentin: Pfr.in Antje Freitag

Anmeldung	und	weitere	Informationen:  
Seelsorge im Alter
Fachstelle des Ev. Kirchenkreises Vlotho
Gemeindepädagogin Karin Tasche
Tel.: 05731/1805-21 
E-Mail: karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de 
Um Anmeldung wird gebeten.

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Fachstelle „Seelsorge im Alter” des  
Ev. Kirchenkreises Vlotho 

EHRENAMT EHRENAMT

Wie gehe ich mit Traurigkeit und 
Ängsten	um?
 
Die Pfarrerin Gesina Prothmann thematisiert 
einen Aspekt, der bei Besuchen von erkrank-
ten, pflegebedürftigen und/ oder hochbetag-
ten Menschen früher oder später bedeutsam 
wird: Die Menschen sind traurig, blicken auf 
Verluste zurück, haben Ängste vor der Gegen-
wart und der Zukunft.
Es geht in diesem Schulungsteil sowohl dar-
um, diese Trauer und Ängste beim Gegenüber 
zu erkennen und darauf zu reagieren, als auch 
darum, wie die Besuchenden ihrerseits mit 
solchen Gefühlen umgehen.
  



Datum	und	Uhrzeit: 
Donnerstag, 28. November 2024,  
18.00 bis 21.00 Uhr

Ort:	Ev.-Luth. Gemeindehaus Eidinghausen,
Eidinghausener Straße 133,
32549 Bad Oeynhausen

Referent: Frank Meier-Barthel,  
Bildungsreferent und exam. Altenpfleger

Anmeldung	und	weitere	Informationen:  
Seelsorge im Alter
Fachstelle des Ev. Kirchenkreises Vlotho
Gemeindepädagogin Karin Tasche
Tel.: 05731/1805-21 
E-Mail: karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de 
Um Anmeldung wird gebeten.

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Fachstelle „Seelsorge im Alter” des  
Ev. Kirchenkreises Vlotho 

Es wartet schon jemand auf Sie 
Teil 5 der Basisschulung für den Besuchsdienst  
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Es wartet schon jemand auf Sie 
Teil 4 der Basisschulung für den Besuchsdienst 

Was	macht	mich	stark?
 
Pfarrerin Antje Freitag und Gemeindepäda-
gogin Karin Tasche regen dazu an, über sich 
selbst nachzudenken: Helfe ich mit einem 
Ehrenamt anderen oder wie sehr helfe ich auch 
mir selbst, indem ich mich einer wichtigen 
Aufgabe widme und auf Menschen zugehe? 
Was ist dabei das Besondere am Ehrenamt im 
Besuchsdienst? Es geht um Fragen der Selbst- 
fürsorge und der Spiritualität. Welche Orte, 
Situationen und Begegnungen geben den Be-
suchenden Kraft? Wie kann ich mich erholen? 
Wie finde ich zum für mich passenden Maß an 
Nähe und Distanz im Ehrenamt?

Datum	und	Uhrzeit: 
Donnerstag, 21. November 2024,  
18.00 bis 21.00 Uhr

Ort:	Ev.-Luth. Gemeindehaus Eidinghausen,
Eidinghausener Straße 133,
32549 Bad Oeynhausen

Referentinnen: Pfr.in Antje Freitag und  
Gemeindepädagogin Karin Tasche

Anmeldung	und	weitere	Informationen:  
Seelsorge im Alter
Fachstelle des Ev. Kirchenkreises Vlotho
Gemeindepädagogin Karin Tasche
Tel.: 05731/1805-21 
E-Mail: karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de 
Um Anmeldung wird gebeten.

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Fachstelle „Seelsorge im Alter” des  
Ev. Kirchenkreises Vlotho 

EHRENAMT EHRENAMT

Wie gelingt Kommunikation mit dementiell 
veränderten	Menschen?
 
Frank Meier-Barthel stellt einige Grundannah-
men vor, die sich in der Praxis bewährt haben. 
Es geht um die unveränderten Grundbedürf-
nisse eines Menschen, wie das Bedürfnis nach 
Resonanz und nach Tätigkeit. Um nonverbale 
Kommunikation wird es gehen und um ein 
erfolgreiches Gesprächskonzept, das sich Vali-
dation nennt, und bei dem man unter anderem 
die Gefühle des Gegenübers spiegelt, wenn er 
sie selbst schwer zum Ausdruck bringen kann.
Auch unsere eigene Vorstellung vom Leben 
mit Demenz wird ein Thema sein.



Künstliche	Intelligenz	und	 
ihr	Einsatz	in	Ehrenamt	 
und Jugendarbeit 
Ein dreistündiger Online-Workshop 
Der Einsatz Künstlicher Intelligenz (KI) 
begegnet uns immer häufiger und wird breit 
diskutiert. In der Arbeit mit Jugendlichen, die in 
die Anwendungsmöglichkeiten der KI hinein-
wachsen, und generell im Ehrenamt, das stets 
nach innovativen Ideen sucht, ist es gut, über 
die neuesten Entwicklungen informiert zu sein 
und vom Experten einige praktische Tipps zu 
bekommen.

Der Online-Workshop wird innovative Tools 
und die neuesten Möglichkeiten der Künstli-
chen Intelligenz vorstellen und an konkreten 
Szenarien veranschaulichen, wie diese in der 
ehrenamtlichen Arbeit und in der Arbeit mit 
Jugendlichen eingesetzt werden können.
Es geht um Themen wie redaktionelle Arbeit 
mit Künstlicher Intelligenz, aktive Medien-  
und Öffentlichkeitarbeit mit KI und generative 
Bild- und Text-KI.

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Jugendreferats im Kirchenkreis Herford 

Datum	und	Uhrzeit: 
Samstag, 23. November 2024,  
9.00 bis 12.00 Uhr

Ort: online 

Referent: Tobias Albers-Heinemann,  
Referent für Digitale Bildung in der Ev. Kirche  
in Hessen und Nassau

Kontakt	und	Anmeldung: 
Jürgen Ennen, Tel.: 05221/988-571
E-Mail: juergen.ennen@afj-hf.de 

Ev. Erwachsenenbildung  
Frank Meier-Barthel, Mobil: 0174-9379572 
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de
Anmeldung	bis	zum	21.	November	2024

Kosten: keine

28SEITE EHRENAMT

Bildung schafft Vertrauen. Vertrauen schafft Hoffnung. Hoffnung bringt Frieden hervor.
(Konfuzius, chinesischer Philosoph, vermutlich 551 v.Chr. – 491 v. Chr.)

„Bildung schafft Vertrauen.  
Vertrauen schafft Hoffnung.  

Hoffnung bringt Frieden hervor.”
Konfuzius, chinesischer Philosoph,  

vermutlich 551– 491 v. Chr.
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GLAUBE

Die Ferienzeit nutzen und Nahrung für Geist 
und Seele finden.

Gott schenkt Freiheit. Gott ist Freiheit.  
Menschen in der Bibel haben das in ganz  
unterschiedlicher Weise erfahren.

Vier Texte aus dem Alten und dem Neuen  
Testament werden uns mitnehmen in das 
Suchen und Erfahren von Freiheit.

An 4 Vormittagen steht jeweils ein anderer 
Text im Mittelpunkt, in den wir mit Elementen 
aus dem Bibliodrama eintauchen werden.  
Es gibt Raum für Stille und Raum, sich zu 
beteiligen. 
An den Veranstaltungen kann einzeln oder  
als Reihe teilgenommen werden. 
 
Termine	und	Uhrzeit:  
Mittwoch, 10. Juli 2024
Freitag, 12. Juli 2024
Montag, 15. Juli 2024
Freitag, 19. Juli 2024
jeweils um 9.30 Uhr 
 
Ort: Offene Kirche St. Simeonis 
Simeonskirchhof, 32423 Minden

Kraft-Quellen (neu) entdecken
„Freiheit” 

Leitung:	Dr. Heike Meyer,  
Exerzitienbegleiterin
 
Anmeldung: bis 7. Juli 2024  
Pfr. Andreas Brügmann,  
Tel.: 0571/9341968  
E-Mail: andreasbruegmann@gmx.de
 
Kosten: alle 4 Vormittage: 15,00 €,  
Einzeltermine je 5,00 €

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Offenen Kirche St. Simeonis
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Der Vortrag mit anschließender Aussprache 
unternimmt es, zu rekonstruieren, aufgrund 
welcher theologischen Vorentscheidungen 
kirchliche Reformen auf sich warten lassen.  
Es soll die These erhärtet werden, dass dies  
an Entwicklungen des 19. Jahrhunderts liegt, 
das als Epoche einer „Neuerfindung des  
Katholizismus” gelten kann – mit Auswir- 
kungen bis heute.

Referent:	Prof. Dr. Oliver Wintzek,  
Professor für Dogmatik und Fundamental-
theologie an der Katholischen Hochschule  
in Mainz, Kooperator an der Mannheimer  
Jesuitenkirche 

Der Reformstau in der katholischen Kirche 
Warum tut sie sich mit Veränderung so schwer?  
Kritische Überlegungen zu einem selbstverschuldeten Problem

Datum	und	Uhrzeit:  
Mittwoch, 18. September 2024, 19.30 Uhr

Ort: Haus am Dom
Kleiner Domhof 30, 32423 Minden
 
Kontakt:		 
Katholisches Bildungswerk Minden
im Dekanat Herford-Minden e. V.
E-Mail: thoste@live.de
 
Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreis Minden,  
Volkshochschule Minden-Bad Oeynhausen, 
Caritasverband Minden, Kolping-Familie  
Minden, KAB St. Ansgar, DJK Dom Minden und 
des Katholischen Bildungswerkes Minden e. V.
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GLAUBE

Was bedeutet Gnade für mich? Wie kann ich 
sie erleben? Das Anliegen dieses Workshops 
ist es, diesem Bild des Bischof Ambrosius 
(339 bis 397) nachzuspüren.
Wie können wir inmitten der Wogen der 
Unsicherheit und der Brandungswellen der 
Verluste die Möglichkeiten wahrnehmen, 
die gut für uns sind? Die Gnade für den Fisch 
besteht nicht darin, dass er dem Meer entflieht, 
sondern dass er sich in diesen Strömungen 
bewegen kann. Wie ist es, meine Sehnsucht 
nach dieser Gnade zu spüren? Und wie kann 
ich spüren, dass ich mich dieser Gnade immer 
wieder annähern kann?
In einer Atmosphäre des Vertrauens werden 
wir uns durch den persönlichen Austausch, 
durch die Meditation einiger Bibelstellen und 
mittels kreativer Methoden unseren Fragen 
und Ängsten stellen und unserer Sehnsucht 
Ausdruck verleihen. Unterstützt wird dieser 
Prozess durch die Gemeinschaft der Gruppe, 
in der wir uns mit unseren je eigenen Erfah-
rungen getragen fühlen können und wir  im 
Vertrauen auf Gottes Gnade neue Perspektiven 
für unser Leben gewinnen können.

Wie ein Fisch im Meer der Gnade schwimmen  
Workshop für Menschen, die die eigenen Erfahrungen ihres Lebens in Bezug 
zu biblischen Texten setzen möchten

Datum	und	Uhrzeit: 
Samstag, 21. September 2024,  
10.00 bis 20.30 Uhr  
Sonntag, 22. September 2024,  
10.00 bis 13.00 Uhr 

Ort: Gemeindehaus Muckum,
Muckumer Str. 43, 32257 Bünde

Referentin:	Gisela Sauerland , Sozialpädagogin, 
tiefenpsychologische Körpertherapeutin, mit 
langjähriger Erfahrung in der Hospizarbeit und 
Trauerbegleitung

Anmeldung: bis	zum	13.	September	2024	  
(8 Teilnehmende) bei Gisela Sauerland
Südholzstr. 183, 32257 Bünde
E-Mail: gsauerland@praxis-habighorst.de
 
Kosten: 85,00 €, inklusive Pausengetränken  
und einem Mittagessen
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Der Interreligiöse Arbeitskreis des Kirchen-
kreises Herford plant gemeinsam mit der 
Ev. Erwachsenenbildung eine interreligiöse 
Bustour. 
 
An einem Sonntagnachmittag werden die 
sakralen Räume verschiedener Religionen 
besucht, besichtigt, und die Teilnehmenden 
erfahren etwas über die Glaubenspraxis und 
die Gestaltung des Raumes.

Die kleine Tour durch Herford und Umgebung, 
die etwa vier Ziele ansteuern wird, endet 
mit einem gemeinsamen Imbiss und dem 
geselligen Austausch über die Eindrücke des 
Nachmittags.

Bei Drucklegung dieses Programmheftes  
war die Planung noch nicht abgeschlossen. 
Genaue Informationen erhalten Sie, wenn  
Sie sich an Frank Meier-Barthel von der  
Ev. Erwachsenenbildung wenden.
 

Orte der Religion in Herford 
Eine interreligiöse Bustour

Datum	und	Uhrzeit:  
Sonntag, 22. September 2024,  
13.00 bis 19.00 Uhr
 
Kontakt:	Ev. Erwachsenenbildung   
Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572 
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Anmeldung:	Um Anmeldung wird gebeten.  

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und des 
Interreligiösen Arbeitskreises im Kirchenkreis 
Herford
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Ausstellungen
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Veranstaltungen

KULTUR
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Die Geschichtswerkstatt richtet sich an 
alle Interessenten, die sich mit der Löhner 
Geschichte beschäftigen und gemeinsam in 
spezifischen Arbeitsgruppen einzelne Aspekte 
der Löhner Geschichte vertiefen möchten.
Es werden verschiedene methodische Heran- 
gehensweisen – wie Werkstattgespräche, Zeit-
zeugengespräche, Archivarbeit, wertschätzen-
de Biographiearbeit – vorgestellt.
So werden durch Mitarbeit in der Geschichts-
werkstatt kleinere oder größere Projekte 
umgesetzt mit dem Ziel, Löhner Geschichte  
zu erfassen und erfahrbar zu machen.  
Ein Neueinstieg ist problemlos möglich.

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwachse-
nenbildung im Kirchenkreisverband, der vhs 
Löhne, dem Museum der Stadt Löhne und dem 
Stadtarchiv Löhne

Termine:	 
Montag, 2. September 2024,
Montag, 14. Oktober 2024,
Montag, 4. November 2024,
Montag,	2.	Dezember	2024, 
jeweils 18.00 bis 19.30 Uhr
 
Ort:	Volkshochschule (VHS) Löhne,
Werretalhalle (EG, Raum 3),
Alte Bünder Str. 14, 32584 Löhne

Referentin:	Sonja Voss,  
Leiterin Museum der Stadt Löhne,
Mathis Nolte, Stadtarchivar in Löhne

Kontakt	und	Anmeldung:  
VHS Löhne, Stefanie Voß 
Tel.: 05732/100-584
E-Mail: s.voss@loehne.de
 
Anmeldung:	 
Um Anmeldung  
wird gebeten.

Kosten:	keine
 

Geschichtswerkstatt Löhne  
Der Geschichte auf der Spur

Die Mindener Künstlerin Gundula Oltmanns 
führt uns bei Sekt und Selters in ihre Bilder und 
in ihr Schaffen ein. 
„Besonders gerne beschäftige ich mich mit kal-
ligrafischen Arbeiten und experimentiere mit 
meiner eigenen Handschrift. Ich schreibe oft 
‚OHNEPUNKTUNDKOMMA’, um neue Schrift-
bilder entstehen zu lassen.”

Gundula Oltmanns ist Produktdesignerin und 
Kunstschaffende. Sie veranstaltet „Kunst am 
Küchentisch” im Mindener Hospiz Volker  
Pardey Haus. Sie wird musikalisch begleitet  
von Heiko Biermann am Saxophon
 

„KALLIGRAMME à la OLTMANNS”  
Kunstausstellung

Datum	und	Uhrzeit:	 
Samstag, 31. August 2024, 17.00 Uhr

Ort:	Hospizkreisbüro,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden

Referentin:	Gundula Oltmanns, Künstlerin

Kontakt: Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden
Tel.: 0571/24030

Anmeldung:	Um Anmeldung wird gebeten.
 
Kosten:	Spenden willkommen

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Hospizkreises Minden e. V.
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Die Auferstehungskirche am Kurpark in Bad 
Oeynhausen öffnet ihren Türen weit und lädt 
alle Menschen zu zwei unterhaltsamen, inspi-
rierenden und informativen Stunden über das 
Leben in Indonesien ein.

Pfarrer Albert Purba von der Ev.-Luth. Kirchen- 
gemeinde Herford-Mitte wird zu Gast sein –  
mit einem kurzen Bericht über das christliche 
und kirchliche Leben in seiner Heimat, wo 
Christinnen und Christen eine Minderheit in 
einer muslimischen Mehrheitsgesellschaft sind. 
Im Jahr 2019 kam Albert Purba aus Jakarta nach 
Deutschland.

Es wird indonesisches Fingerfood, kleine, 
kurzweilige Schlaglichter auf die indonesi-
sche Literatur und Musik sowie viel Raum und 
Gelegenheit geben, miteinander ins Gespräch 
zu kommen.

Datum	und	Uhrzeit:	 
Freitag, 6. September 2024, 19.00 bis 21.00 Uhr 

Ort:	Auferstehungskirche am Kurpark,
Von-Moeller-Str. 1 a, 32545 Bad Oeynhausen

Referent:innen:	Sylke Cremer, Frank Meier- 
Barthel, Pfr. Albert Purba und andere 

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung  
Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de 
 
Kosten:	Eintritt frei
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach-
senenbildung im Kirchenkreisverband, der 
Projektstelle für internationale Gemeinde- 
arbeit und eine vielfältige Kirche im Kirchen-
kreis Vlotho und der Ev. Emmaus-Kirchenge-
meinde Bad Oeynhausen

Indonesischer Abend   Internat. Begegnungen in Bad Oeynhausen Credoweg Erlebnisausstellung –  
Entdeckungen	zum	Glauben			
für Neugierige, Zweifler:innen und Überzeugte

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho

H L

M V

Über 30 interaktive Impulse fordern die Neu-
gierde und Experimentierfreude heraus, bieten 
pfiffige Aufgaben oder sinnliche Eindrücke und 
Anknüpfungspunkte für das Gespräch.  
Und der Credoweg macht auch noch Spaß!
Der Credoweg ist ein Bildungsangebot.  
In Führungen können Teilnehmer:innen reflek-
tieren, was es bedeutet, zu glauben, und wie 
theologische Erkenntnisse gewonnen werden. 
Vorwissen muss man nicht mitbringen.
Der Credoweg erfüllt einen (volks-)missiona-
rischen Auftrag. Dabei versteht die Ausstel-
lung Mission nicht als Belehrung, sondern als 
Begegnung. Besuchende sollen angesprochen 
und ein Austausch auf Augenhöhe angeboten 
werden über Erlebnisse, Deutungen und theo-
logische Einsichten.
Der Credoweg fördert die Sprachfähigkeit zum 
Glauben und die Kompetenz zum inner- und in-
terreligiösen Dialog. Wer sich seiner selbst be-
wusster wird, kann sich auch selbstbewusster 
mit anderen Standpunkten auseinandersetzen, 
in Beziehung setzen und in den Dialog treten.

Zeitraum	der	Ausstellung:  
Montag, 9., bis Sonntag, 22. September 2024

Öffnungszeiten:		 
Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen, 
Sonderöffnungszeiten zur Besichtigung der 
Ausstellung können gerne verabredet werden 
(auch für Gruppen).

Ort:	Haus Kirchlicher Dienste,
Hansastr. 60, 32049 Herford

Informationen	und	Terminvereinbarungen: 
Ernst-Udo Herche, Tel.: 05221/988-452
E-Mail: mediothek@s 
chulreferat-herford.de
 
Kosten:	Eintritt frei 
 
Kooperationsveranstaltung der Synodalen 
Dienste des Ev. Kirchenkreises Herford
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Ausstellung „Bibel meets Pop” 

KULTUR KULTUR

Zeitraum	der	Ausstellung:  
Sonntag, 8., bis Sonntag, 29. September 2024

Öffnungszeiten:		 
donnerstags und freitags 8.00 bis 12.00 Uhr 
sowie 15.00 bis 18.00 Uhr, 
sonntags 15.00 bis 18.00 Uhr 

Ort:	Evangelisches Gemeindezentrum  
Zachäus, Harksiek 4, 32602 Vlotho

Begleitveranstaltungen:		 
Sonntag, 8. September 2024, 17.00 Uhr,  
Ausstellungseröffnung mit der  
Gruppe conTakt
Samstag, 14. September 2024, 19.00 Uhr, 
Lesung mit Antje Illeson-Labie:  
Personen der Bibel
Freitag, 20. September 2024, 19.00 Uhr,  
Kinoabend: Die 10 Gebote  
(Doku von Collien Ulmen-Fernandes)  
mit anschließender Diskussion

Informationen:  
bei Küsterin Katrin Pizzaro
Tel.: 0176-45917839 
oder bei der 
Bildungsreferentin Anna-Lena Köhler
Tel.: 0174-1973276
 
Kosten:	Eintritt frei 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwachse-
nenbildung im Kirchenkreisverband und dem 
Ev. Gemeindezentrum Zachäus Uffeln 

 
 
 

Es ist wieder soweit: Zum 3. Mal lädt das Evan-
gelische Gemeindezentrum Zachäus in Uffeln 
in Zusammenarbeit mit der Evangelischen 
Erwachsenenbildung zu einer dreiwöchigen 
Veranstaltung ein. Vom 8. bis 29. September ist 
die Ausstellung „Bibel meets Pop” zu Gast. 

Ob Adam und Eva, Esther oder Hiob, Jesus 
oder Gott: Mit Illustrationen und Collagen 
setzen die Münchner Kuratorinnen des Vereins 
ausstellung-leihen.de sowie die Grafikerin 
Carolin Lintl die Ausstellungsmotive in Szene. 
Ihre moderne und künstlerische Herange-
hensweise ermöglicht einen vielschichtigen 
Zugang zur Ausstellung. Besonders spannend 
wird die Ausstellung durch die digitale Erwei-
terung: Über einen QR-Code gelangen die 
Besucherinnen und Besucher auf die digitale 
Bibelausstellung. Hier finden sie Bilder und 
Videos, Audios und Rätsel sowie zahlreiche 
weiterführende Informationen.

Sie sind herzlich eingeladen, mit ihrem Smart-
phone und Kopfhörer oder Pods die Ausstel-
lung zu entdecken.

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho

H L

M V

    © Ausstellung-leihen.de_studio_clakk
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Jüdisches Landleben – Vergessene Welten  
in Westfalen   Buchvorstellung und Vortrag
 

KULTUR KULTUR

Wie sah das Leben auf dem Land für die jüdi- 
sche Minderheit in Westfalen aus? Mit seinem 
Buch legt der Autor Gisbert Strotdrees einen 
wissenschaftlich fundierten Beitrag zur jüdi-
schen Geschichte Westfalens und zu seiner 
Erinnerungskultur vor. Aufwändig recherchiert 
und mit zahlreichen historischen und aktuellen 
Fotos illustriert bietet das Buch eine kulturhis-
torische Reise in die Vergangenheit Westfalens, 
die bis heute gegenwärtig ist. Außerdem geht 
der Autor auf die „Arisierung” in der NS-Zeit ein: 
Diese Enteignung durch die Nazis betraf nicht 
nur Industrieunternehmen, Kaufhäuser und 
Geschäfte jüdischer Eigentümer, sondern auch 
Land- und Waldbesitz – allein in Westfalen und 
Lippe rund 2000 ha. Wer waren die Käufer? Was 
ist mit dem Land heute? Ein eigenes Kapitel ist 
der Alten Synagoge in Petershagen gewidmet. 
 
Für sein Buch „Flurnamen in Westfalen” wurde 
Gisbert Strotdrees 2021 mit dem Fritz-Reuter- 
Literaturpreis ausgezeichnet. 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwachse- 
nenbildung im Kirchenkreisverband, der AG 
Alte Synagoge Petershagen und der Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
Minden

Datum	und	Uhrzeit:  
Mittwoch, 25. September 2024, 19.00 Uhr

Ort:	Evangelisches Gemeindehaus  
Paul-Gerhardt-Haus,
Meßlinger Straße 9, 32469 Petershagen
 
Referent:	Gisbert Strotdrees, Autor, Histo-
riker und Redakteur beim „Wochenblatt für 
Landwirtschaft und Landleben”, seit 2004 
Lehrbeauftragter an der Universität Münster, 
Abteilung Landesgeschichte.

Kontakt: AG Alte Synagoge Petershagen  
und Gesellschaft für Christlich-Jüdische  
Zusammenarbeit Minden
E-Mail: info@synagoge-petershagen.de
www.synagoge-petershagen.de
 
Kosten:	 
Eintritt frei,  
Spenden erbeten

Glikl bas Judah Leib lebte im 17. und 18. Jahr-
hundert und schrieb für ihre Kinder eine aus-
führliche Autobiographie. Nach dem Tod ihres 
Ehemanns übernahm sie dessen Geschäft und 
führte es durchsetzungsstark und erfolgreich 
weiter. Sie erlebte außerdem die Begeisterung 
für Schabbtai Zvi, der für den Messias gehalten 
wurde. Verwandte von Glikl packten bereits 
ihre Sachen für die Heimkehr ins Gelobte Land.
Nathan, Glikls Großvater, lebte in Detmold, 
bis er wie alle Juden in Lippe auf Anordnung 
des Grafen das Land verlassen musste. Glikls 
Großvater führte einen Gerichtsprozess gegen 
den Grafen, worauf in einem Exkurs eingegan-
gen wird.

Der Originaltext ist im Westjiddischen verfasst. 
Frank Meier-Barthel greift in seiner kommen-
tierten Lesung auf eine Übersetzung des  
20. Jahrhunderts zurück.

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Jüdischen Gemeinde Herford-Detmold

Datum	und	Uhrzeit:  
Donnerstag, 17. Oktober 2024, 19.00 Uhr

Ort:	Synagoge Herford,
Komturstraße 23, 32052 Herford
 
Referent:	Frank Meier-Barthel

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung  
Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de
 
Kosten:	Eintritt frei  
 

Glikl bas Judah Leib  
Die ältesten Memoiren einer Frau aus Deutschland
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18.	Filmreihe	„Kino	und	Hospiz” 
Themenreihe: assistierter Suizid (freiwillig aus dem Leben gehen wollen) 
 
Dazu gibt es jeweils einen Impuls vor Ort durch Mitarbeitende  
des Hospizkreises.  

Das Meer in mir –  
Impuls Sterbefasten

Datum	und	Uhrzeit:	 
Mittwoch, 9. Oktober 2024, 19.00 Uhr
 
Nach einem Sprung ins flache Wasser bricht 
sich Ramón beim Aufprall auf dem Sandboden 
das Genick. Kurz vor dem Ertrinken wird er aus 
dem Wasser gerettet, ist aber von nun an vom 
Hals abwärts vollständig gelähmt. Da er sein 
Dasein seitdem als nicht mehr lebenswert, 
als unwürdig ansieht, ist es sein sehnlichster 
Wunsch, „in Würde” zu sterben.

KULTUR KULTUR

Irgendwann ist auch mal gut –  
Impuls Rechtliche Rahmenbedingungen 
assistierter	Suizid

Datum	und	Uhrzeit:	 
Mittwoch, 23. Oktober 2024, 19.00 Uhr
 
Bestatter Karsten bereitet sich auf eine 
geschäftige Weihnachtswoche vor, als ihm 
mitten beim gemütlichen Weihnachtsessen 
sein an Parkinson erkrankter Vater eröffnet, 
dass er in fünf Tagen Selbstmord begehen will, 
seine Mutter gleich mit, weil sie nicht ohne ihn 
leben mag.  
Für Karsten steht fest: Nicht mit ihm! Und so 
setzt er Himmel und Hölle in Bewegung, um 
die beiden von ihrem Plan abzubringen …

Liebe –  
Impuls Unterschied aktive und passive 
Sterbehilfe

Datum	und	Uhrzeit:	 
Mittwoch, 13. November 2024, 19.00 Uhr
 
„Es ist schön.” „Was?” „Das Leben. So lang.”
Geradezu beiläufig sagt sie diesen Satz, wäh-
rend ihre Finger über die vergilbten Fotos des 
Familienalbums gleiten. Für die stolze, unab-
hängige Frau ist die Hilflosigkeit eine Qual; ein 
gesunder Geist, gefangen in einem Körper, der 
ihr nicht mehr gehorcht. Noch immer versucht 
Georg ihr beizustehen, doch auch seine Kräfte 
schwinden und in ihm macht sich Verbitterung 
breit. Zunehmend muss er sich selbst fragen, 
wann der Zeitpunkt gekommen ist, seine  
große Liebe gehenzulassen.
 

Ort:	Kulturzentrum BÜZ,  
Johanniskirchhof 1, 32423 Minden

Kontakt: Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3,  
32423 Minden

Kosten:	9,00 € 
Kartenverkauf vor Ort

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Hospizkreises Minden e. V.
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An zwei Abenden und Orten wird Milena  
Michiko Flašar im Kirchenkreisverband zu  
Gast sein. Die in Wien lebende Schriftstellerin 
liest in Bünde (Ev. Kirchenkreis Herford) und 
in Espelkamp (Ev. Kirchenkreis Lübbecke) aus 
ihrem Roman „Oben Erde, unten Himmel” vor 
und spricht mit dem  
Publikum darüber.

Der erste Abend  
findet in dem neuen Format „lesen. leicht & 
lecker” in der Lydia-Gemeinde in Bünde statt. 
„lesen. leicht & lecker” ermöglicht Begeg-
nungen mit Autorinnen und Autoren und lädt 
ein zum Gespräch in lockerer Atmosphäre bei 
Wein, Wasser und Knabbereien. In Zukunft 
wird „lesen. leicht & lecker” etwa zweimal 
jährlich zu literarischen Abenden einladen.

Datum	und	Uhrzeit:	 
Mittwoch, 13. November 2024,  
19.30 bis 21.30 Uhr

Ort:	Ev.-Luth. Lydia-Kirchengemeinde
Versöhnungskirche,
Paul-Schneider-Str. 66, 32257 Bünde 

Referentin:	Milena Michiko Flašar

Moderatorin:	Pfr.in Silke Reinmuth

Kontakt:  
Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Pfr.in Silke Reinmut 
Tel.: 05221/27 58 12
E-Mail: s-reinmuth@lydia-gemeinde.de

Kosten:	Eintritt frei
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Ev.-Luth. Lydia-Kirchengemeinde Bünde

lesen. leicht & lecker  
Milena Michiko Flašar „Oben Erde, unten Himmel”

Der zweite Abend mit Milena Michiko Flašar  
findet in Espelkamp statt. Ihr Roman „Oben 
Erde, unten Himmel” wurde im gesamten 
deutschen Sprachraum hochgelobt. In den 
überregionalen Feuilletons und Literatursen-
dungen wurde von „Gänsehautmomenten” 
geschwärmt und der Stil wurde mit dem „Rau-
schen des Regens” verglichen. Milena Michiko 
Flašar schreibt leicht und doch berührend, 
heiter und voller Mitgefühl, humorvoll und 
zugleich sensibel über den Tod, die Einsamkeit 
und die Last vieler menschlicher Schicksale.

2024 wurde Milena Michiko Flašar für die-
ses Werk mit dem Evangelischen Buchpreis 
ausgezeichnet. Die Veranstalter schätzen sich 
glücklich, die Preisträgerin zu einer Lesung mit 
Gespräch im Paul-Gerhard-Haus in Espelkamp 
zu begrüßen.

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach-
senenbildung im Kirchenkreisverband und 
Kulturplus. Kulturreferat im Kirchenkreis 
Lübbecke

Datum	und	Uhrzeit:	 
Donnerstag, 14. November 2024,  
19.30 bis 21.30 Uhr
 
Ort:	Paul-Gerhardt-Haus Alt-Espelkamp, 
Schulstr. 2, 32339 Espelkamp

Referentin:	Milena Michiko Flašar

Moderator:	Frank Meier-Barthel

Kontakt:  
Heinz-Hermann Grube
Tel.: 05741/230030  
E-Mail: hhgrube@ 
kirchengemeinde-luebbecke.de

Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Kosten:	Eintritt frei
 

Evangelischer Buchpreis 2024  
Milena Michiko Flašar „Oben Erde, unten Himmel”

©
 Julius Erler
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Impulse	und	Diskussionen	zum	Thema	„Natur” 
Ein FiF-Abend in der Auferstehungskirche Bad Oeynhausen

KULTUR KULTUR

FiF – das heißt „Forum im Foyer” und ist in Bad 
Oeynhausen seit Jahren ein Veranstaltungs-
format, das die Kultur des Gesprächs und der 
Diskussion pflegt.

In der angenehmen Atmosphäre des Cafés im 
Foyer der Auferstehungskirche am Kurpark be-
gegnen Menschen einander und tauschen sich 
bei Wein, Saft und Knabbereien über grund-
sätzliche Fragen des Lebens und des Miteinan-
ders aus. Eine Referentin oder ein Referent gibt 
mehrere Gedankenimpulse, die dann in gemüt-
lichen Tischgruppen besprochen werden.

Diesmal wird Frank Meier-Barthel von der Ev. 
Erwachsenenbildung mit kleinen literarischen 
und philosophischen Texten zum Gespräch 
über das große Thema „Natur” anregen.

Datum	und	Uhrzeit:	 
Donnerstag, 24. Oktober 2024,  
19.00 bis 21.00 Uhr

Ort:	Auferstehungskirche am Kurpark
Von-Moeller-Str. 1a, 32545 Bad Oeynhausen

Referent:	Frank Meier-Barthel

Kontakt:  
Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Kosten:	Eintritt frei
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Ev. Emmaus-Kirchengemeinde Bad Oeyn-
hausen

„Das erste und grundlegende Gesetz der Natur  
besteht darin, Frieden zu suchen.”
Thomas Hobbes, englischer Mathematiker,  
Staatstheoretiker und Philosoph, 1588–1679
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Gesellschaft

Lebenssituationen

Politik

LEBEN
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Liebe,	Wut	und	Milchzähne	–	 
Entwicklung der Kinder 

Kinder möchten die Welt verstehen, beein- 
flussen und ihren Platz darin finden. Jedes  
Kind tut dies auf seine ganz persönliche Art. 
Ein Kind wächst und entwickelt sich mit seinen 
von den Eltern und den Vorfahren ererbten 
körperlichen, seelischen und geistigen Anlagen 
im Wechselspiel von Körper, Anregungen und 
Erfahrungen.  
Wann ein Kind zu einem bestimmten Entwick-
lungsschritt bereit ist, hängt von seinem Ent-
wicklungsalter und von seinen Erfahrungen ab, 
die es bereits mit dem Lernen neuer Fähigkeiten 
gemacht hat. Wie unterstützen wir altersge- 
mäße Entwicklung?
Diese und weitere Fragen werden mit den  
Teilnehmenden diskutiert

Datum	und	Uhrzeit: 
Dienstag, 27. August 2024,
19.30 bis 21.30 Uhr

Referentin: Elisabeth Fendel
 
Verantwortlich:	Renate Gottschalk

Angebote des  
Ev.	Familienzentrums	 
Kita Arche Noah            

LEBEN

Ort: Ev. Familienzentrum Kita Arche Noah,
Kreuzstraße 14, 32469 Petershagen
Tel.: 05707/8412
www.familienzentrum-kita-arche-noah.de

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreis Minden und  
der Kita Arche Noah

Naturmaterialien im Herbst

Die Schöpfung ist ein wunderbares  
Gottes-Geschenk an uns und gleichzeitig  
die Grundlage unseres Lebens. Sie ist es wert, 
auch im Herbst gefeiert zu werden, da hier 
die wechselnden Farben von Grün zu Rot 
oder Orange im sogenannten Indian Summer 
bewundert werden können. Schon bei den 
Kleinsten wächst das Bewusstsein, dass die 
Umwelt gefährdet und zerbrechlich ist. Aus 
der Verantwortung gegenüber unserem Gott 
und allen Mitgeschöpfen engagieren sich 
viele Christinnen und Christen für die Be-
wahrung der Schöpfung. Dabei nehmen sie 
nicht nur das „Bebauen”, sondern auch das 
„Behüten” als ihren Auftrag an. Wie bei allem 
gilt: Vor dem Schützen steht das Lieben – das 
Wahrnehmen all dessen, was wunderbar und 
staunenswert ist. Hierzu lädt das Impulsreferat 
mit kreativen Elementen ein.

Datum	und	Uhrzeit: 
Dienstag, 26. November 2024,
20.00 bis 21.30 Uhr

Referentin: Barbara Döring, Sindra Seemann

Verantwortlich:	Sandra Senne-Meinert

LEBEN

Ich bin noch gar nicht müde 

Einschlafrituale und Wissenswertes zum  
Thema: Wie Kinder schlafen lernen! 
„Jedes Kind kann schlafen lernen”, so hören 
wir von verschiedenen Psychologen.  
Sie empfehlen Rituale und feste Bettzeiten. 
Was können Eltern tun, wenn Kinder nicht gut 
einschlafen? Wie können Abendrituale für 
Kinder in welchem Alter aussehen?
Hilft es, wenn es immer der gleiche Ablauf 
ist? Gehört auch die feste Einschlafzeit zum 
Ablauf?
Diese und weitere Fragen werden mit den 
Teilnehmenden diskutiert.

Datum	und	Uhrzeit: 
Dienstag, 29. Oktober 2024,
19.00 bis 21.00 Uhr

Verantwortlich:	Sandra Senne-Meinert 
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Sterblichkeit und Tod ist, was uns alle mit- 
einander verbindet und was zum Leben  
dazugehört.

Der Hospizkreis lädt herzlich ein, in ganz be-
sonderer Atmosphäre, in kleinen moderierten 
Dialoggruppen und bei Kaffee, Tee und Kuchen 
gemeinsam zu sprechen, sich zuzuhören, zu 
lachen und über all das, was uns individuell zu 
Sterben, Tod und Trauer interessiert, nachzu-
denken, aber auch gesellschaftliche Themen 
im offenen Dialog zu besprechen.

Das Bewusstsein der eigenen Sterblichkeit 
soll erhöht werden, um das Leben erfüllter zu 
gestalten. Wir freuen uns über Ihre Sicht der 
Dinge. Kommen Sie einfach vorbei. 

In dieser Veranstaltung wird keine akute  
Krisen- oder Trauerbegleitung geleistet.

Death Cafe  
Reden über Tod

Datum:	
Sonntag, 8. September 2024
Sonntag, 17. November 2024

Uhrzeit:   
15.00 bis 17.00 Uhr

Ort: Kulturzentrum BÜZ,  
Johanniskirchhof 1, 32423 Minden

Kontakt: Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden 
Tel.: 0571/24030

Kosten: Eintritt frei

Weitere	Informationen:  
www.hospizkreis-minden.de

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Hospizkreises Minden e. V. 

Locker und bemerkenswert, mit Witz und Ver-
stand, schreibt Franz Müntefering übers Leben. 
Über Sinn und Unsinn. Zögern und Handeln. 
Glauben und Nicht-mehr-glauben. Älterwer-
den und Neugierigbleiben. Übers Sterben und 
den Tod. Über die Liebe zum Leben und was 
das für die Politik bedeutet. Mit Verbeugungen 
vor den kleinen Dingen des Alltags.

Franz Müntefering, der die deutsche Politik 
über Jahrzehnte in Bund, Land und seiner 
Heimatgemeinde Sundern im Sauerland 
mitgeprägt hat, bleibt seinem Motto treu: 
Die Welt nehmen, wie sie ist, sie aber nicht 
hinnehmen! Eine Einladung, über die großen 
Themen unserer Existenz nachzudenken, ohne 
sich in die Tasche zu lügen. Eine Verbeugung 
vor den kleinen, aber entscheidenden Dingen 
des Alltags.

Datum	und	Uhrzeit:	
Dienstag, 10. September 2024,  
Beginn 18.00 Uhr, Einlass 17.30 Uhr 

Ort: Frühherrenhaus, Petersilienstraße 3a  
(an der St.-Johannis-Kirche), 32052 Herford

Referent:	Franz Müntefering, 30 Jahre MdB, 
SPD-Parteivorsitzender und Bundesminister a.D.

Informationen: Ev. Erwachsenenbildung,  
Anna-Lena Köhler, Tel.: 05221/988-470
E-Mail: anna-lena.koehler@ 
kirchenkreis-herford.de

Anmeldung: bis	zum	2.	September	2024	 
(begrenztes Platzangebot)
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Petra Nolting, Tel.: 05221/988-471
E-Mail: petra.nolting@kirchenkreis-herford.de

Kosten: Eintritt frei
 

Lesung	mit	Franz	Müntefering:	 
„Nimm das Leben, wie es ist.  
Aber lass es nicht so.”    
Gedanken, Reime, Geschichten  

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho
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Auf das Wort Judentum folgt zwangsläufig  
der Begriff Antisemitismus – dicht gefolgt  
von Klezmer und gefillte Fisch.  
So erlebt es Adriana Altaras häufig. Aber da 
gibt es mehr, viel, viel mehr, sagt sie. 

Wie leben Juden heute in Deutschland? Leben 
sie gerne hier oder haben sie Angst? Sind sie 
ein Teil der Gesellschaft und welche innerjüdi-
schen Diskussionen gibt es? Wie stehen Juden 
zu Israel und wie sieht die jüdische Kultur in 
den 2020er Jahren aus? Wie hat sich ihr Leben 
seit dem 7.10.2023 verändert?

Zu all diesen Fragen wird Schauspielerin 
und Autorin Adriana Altaras im Gespräch 
mit Hans-Jürgen Amtage, dem ehemaligen 
stellvertretenden Chefredakteur des Mindener 
Tagesblattes, Antworten geben und aus ihrem 
ereignisreichen Leben erzählen.

 

Jüdisches Leben in Deutschland heute  
Adriana Altaras im Gespräch

Datum	und	Uhrzeit:	
Donnerstag, 10. Oktober 2024, 19.30 Uhr

Ort: Aula des Ratsgymnasiums Minden,
Königswall 28, 32423 Minden

Referentin:	Adriana Altaras, geboren 1960 in 
Zagreb, Schauspielstudium in Berlin und New 
York, erhielt zahlreiche Auszeichnungen, wie 
Bundesfilmpreis, Theaterpreis des Landes 
Nordrhein-Westfalen, Silberner Bär für schau-
spielerische Leistungen

Kontakt: Katholisches Bildungswerk Minden
im Dekanat Herford-Minden e. V.
E-Mail: thoste@live.de

Kosten: Eintritt frei

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach-
senenbildung im Kirchenkreis Minden, Volks-
hochschule Minden-Bad Oeynhausen, AG Alte 
Synagoge Petershagen, GCJZ Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Minden, 
Caritasverband Minden, Kolping-Familie  
Minden, KAB St. Ansgar, DJK Dom Minden und 
des Katholischen Bildungswerkes Minden e. V.

„Superhelden fliegen vor” ist die erste 
deutschlandweite Initiative, die sich für die 
Interessen junger, sterbender Menschen 
einsetzt. 

„Wenn ein junger Mensch mit einer tod-
bringenden Krankheit diagnostiziert wird, 
empfindet man dies im ersten Moment als 
besonders tragisch. Wenn man den Tod aber 
nicht länger als Ende, sondern viel mehr als 
das Ziel betrachtet, kann man diese Perspekti-
ve vielleicht etwas verändern. Für mich ist das 
Leben ein 10km-Marathon. Wir rennen alle wie 
blöde, legen alle bei Start los und wir werden 
alle irgendwann ins Ziel gelangen.”

Dada Peng ist Begründer der Initiative und 
Ehrenpreisträger des Deutschen Hospiz- und 
PalliativVerbands.

Datum	und	Uhrzeit:	
Dienstag, 5. November 2024, 19.00 Uhr 

Ort: Kulturzentrum BÜZ,  
Johanniskirchhof 1, 32423 Minden

Referent:	Dada Peng (Mirko Klos)

Kontakt: Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden 
Tel.: 0571/24030
E-Mail: info@hospizkreis-minden.de
Weitere Informationen:  
www.hospizkreis-minden.de

Kosten: 10,00 € 
Kartenvorverkauf im Bücherwurm  
(Obermarktstr. 4, 32423 Minden)  
und im  Hospizbüro
(Simeonsplatz 3, 32423 Minden)

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Hospizkreises Minden e. V.
 

„Superhelden fliegen vor”    
Junges Sterben für alle Interessierten  

©  Hartm
ut  Schoen
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Evelyne Waithira Müller leitet das Projekt 
„Haus der Begegnung” in Herford, und sie hat 
ein Buch geschrieben über ihre Erfahrungen 
als Migrantin aus Kenia, zu der der Name  
„Müller” für viele nicht zu passen scheint.

„Müller? Sind Sie die Frau von dem Fernseh-
koch Nelson Müller?”, wurde sie schon oft 
gefragt und antwortete: „Nein, ich bin die 
Schwester von Thomas Müller, dem Fußbal-
ler”. Humorvoll und ehrlich schreibt Evelyne 
Waithira Müller in ihrem Buch „Frau Müller, 
die Migrantin – Wie Deutschland und ich uns 
aneinander gewöhnt haben” über Einsamkeit, 
Ausgrenzungserfahrungen, Rassismus im 
Alltag und in den Institutionen.

Die Gesprächsabende werden ausgehend von 
ihren Erfahrungen in der kirchlichen Arbeit 
auch immer wieder die Frage aufwerfen:  
Ist die Evangelische Kirche offen und bereit, 
eine Kirche in einem Einwanderungsland zu 
sein? Wie ist das in der Gemeinde vor Ort?

Frau Müller, die Migrantin  
Lesung über ein Einwanderungsland

Termine:	jeweils 19.30 bis 21.00 Uhr
Dienstag, 5. November 2024,  
Haus der Begegnung, Landsberger Straße 2, 
32049 Herford 
Donnerstag, 21. November 2024,  
Gemeindehaus der Ev-Luth. Kirchengemeinde 
Löhne-Ort, Bünder Str. 188, 32584 Löhne 
Dienstag, 26. November 2024,  
Ev.-Luth. Wichernhaus, Wichernstraße 15,  
32547 Bad Oeynhausen

Referentin:	 
Evelyne Waithira Müller 
 
Moderator:  
Frank Meier-Barthel

Kontakt: Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572 
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Kosten: Eintritt frei

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband, des Pro-
jekts „Haus der Begegnung” des Kirchenkreises 
Herford und der Ev. Emmaus-Kirchengemeinde 
Bad Oeynhausen

Frank Meier-Barthel stellt einige Schätze aus 
der Welt der Bilderbücher vor. Um Klassiker 
und ihre Geschichte wird es gehen und darum, 
dass Kinderbücher auch ein Spiegel ihrer Zeit 
sind. Seit Jahren gibt es auch wunderschöne 
Bilderbücher für Erwachsene, die nicht we-
niger berühren und inspirieren als ein guter 
Roman oder ein guter Film. 

Frank Meier-Barthel wird einige Entdeckungen 
mit den Besuchern und Besucherinnen teilen 
und in musikalisch unterlegten Bildprojektio- 
nen präsentieren. Es wäre sehr schön, wenn 
die Teilnehmenden eigene Bücher mitbräch-
ten. So kann jeder und jede etwas zum Erzähl-
café beitragen, in dem Umfang, in dem er oder 
sie es möchte, und es entsteht ein Austausch 
zwischen den Generationen. 

Abgerundet wird der Ausflug in die bunte Welt 
der Bilderbücher durch Kaffee und Kuchen und 
einen großen Tisch zum Stöbern. 

Datum	und	Uhrzeit:	
Samstag, 16. November 2024,  
15.00 bis 16.30 Uhr 

Ort: Werretalhalle vhs-Forum, 
Alte Bünder Str. 14, 32584 Löhne

Referent: Frank Meier-Barthel

Kontakt: Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572 
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos.  
Eine Spende für Kaffee und Kuchen wird  
erbeten.

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwachse-
nenbildung im Kirchenkreisverband und des 
Hospizkreises Löhne e. V., der Stadtbücherei 
Löhne, der VHS Löhne und dem Heimatverein/
Stadtarchiv Löhne.
 

Erzählcafé	Löhne	–	Alte	und	neue	Bilderbücher	   
Schätze für Kinder und Erwachsene  
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Am Ende wissen, wie es geht.  
In diesem Kurs können Sie lernen, was Sie für 
die Ihnen Nahestehenden am Ende des Lebens 
tun können. Sterbebegleitung ist keine Wis-
senschaft für wenige Experten, sondern ein 
Angebot von Mitmensch zu Mitmensch.

Der Kurs kann helfen und ermutigen, auf  
einen sterbenden Angehörigen, Nachbarn 
oder Freund offen und anteilnehmend zu- 
zugehen.

Inhalte:
• Sterben ist ein Teil des Lebens  
• Vorsorgen und Entscheiden  
• Körperliche, psychische,  
 soziale und existenzielle Nöte 
• Abschied nehmen vom Leben

Weitere	Informationen:   
www.hospizkreis-minden.de

Letzte-Hilfe-Kurs  

Datum	und	Uhrzeit:	
Montag, 18. November 2024,  
17.00 bis 21.00 Uhr 

Ort: Hospizkreisbüro,  
Simeonsplatz 3, Minden 

Kontakt: Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden 
Tel.: 0571/24030 
 
Anmeldung:   
Büro des Hospizkreises Minden
Tel.: 0571/24030
E-Mail: info@hospizkreis-minden.de

Kosten: Spende erbeten

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Hospizkreises Minden e. V. 

Was brauchen Sterbende? Wie kann die Zeit 
des Abschieds und der Trauer zu einer guten 
Zeit werden? Was bedeutet „palliative Ver-
sorgung”? Wie kann ich mich ehrenamtlich 
engagieren? Ehrenamtliche Sterbe- und  
Trauerbegleiter:innen berichten an diesem 
Abend ganz konkret von ihrer Arbeit und  
beantworten Fragen der Zuhörenden.
Die drei Säulen der Hospizarbeit – Sterbe-
begleitung, Trauerangebote und palliative 
Beratung – sowie der Inhalt des diesjährigen 
Vorbereitungs- und Befähigungskurses für  
ehrenamtliche Sterbe- und Trauerbeglei- 
ter:innen werden vorgestellt.

Weitere	Informationen:   
www.hospizkreis-minden.de 

Referent:innen: Ehrenamtlich Mitarbeitende 
und Koordinator:innen des Hospizkreises

Datum	und	Uhrzeit	
Dienstag, 26. November 2024,  
18.30 bis 20.00 Uhr

Ort: Hospizkreisbüro,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden

Kontakt	und	Anmeldung:  
Hospizkreis Minden e. V., Simeonsplatz 3,  
32423 Minden, Tel.: 0571/24030 
E-Mail: info@hospizkreis-minden.de
Anmeldung erforderlich.

Kosten: Eintritt frei

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und 
des Hospizkreises Minden e. V. 

Sterbende und Trauernde begleiten  
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Datum	und	Uhrzeit:  
Sonntag, 28. Juli 2024, 15.00 Uhr, 
weitere Termine sind nach Absprache  
mit Kapellenfrau Jutta Eick möglich

Treffpunkt: Margarethenkapelle,  
32457 Porta Westfalica-Barkhausen
GPS: 52°14'52.7"N 8°52'52.9"E
 
Referentin und Kontakt:
Jutta Eick,  
Kampstraße 15, 32457 Porta Westfalica
Tel.: 0571/73075603 oder 0152/24838412
E-Mail: jutta.eick@googlemail.com

Anmeldung:	bis	zum	22.	Juli	2024
bei Jutta Eick

Kosten:	keine 

2024 besteht die Margarethenkapelle an  
‚heiliger Stätte’ auf dem Berg Widukinds an  
der westfälischen Pforte 800 Jahre. 

Speziell die Landbevölkerung im Hochmit-
telalter – hier 1224 – verehrte die Heilige, um 
die Ernteerträge vor Überschwemmungen 
zu schützen. Im Vertrauen auf den Schutz 
der Margarete von Antiochien wird ihrer in 
den Erntemonaten gedacht. Ferner ist sie die 
Schutzpatronin der Jungfrauen, Hebammen 
und Gebärenden.

Was erwartet die Besucher?
Nach einem kurzen Impulsvortrag über die 
Schutzpatronin als Märtyrerin oder ihr ‚reden-
des Armreliquiar’ und das Margaretenlied sind 
Besucher am historischen Ort zur Einkehr zum 
Gesprächskreis eingeladen.

Capella beata margareta – 800 Jahre  
Patrozinium – Der ‚Heiligen Margarete von Antiochien’

Dieses Jahr fahren wir mit dem Bus nach Strom-
berg und Liesborn im östlichen Münsterland. 
Gemeinsam wollen wir dort der Frage nachge-
hen, was unsere Wurzeln sind. In Stromberg 
besichtigen wir auf dem Burgberg die hochgo-
tische Wallfahrtskirche „Zum Heiligen Kreuz” 
mit ihrer über 900 Jahre alten Christusdarstel-
lung und genießen die weite Aussicht über das 
Münsterland. Nach einer Pilgerstrecke zu Fuß 
oder mit dem Bus erreichen wir Liesborn. Hier 
lernen wir im Museum Abtei Liesborn das über 
1000 Jahre alte Liesborner Evangeliar und seine 
Entstehungsgeschichte kennen und besichti-
gen die spätgotische Abteikirche St. Cosmas 
und Damian. Fakultativ ist ein Gang durch den 
Sinnespark möglich.

In Andachten, Gesprächen und Führungen 
werden wir uns die Frage stellen, was eigentlich 
unsere Wurzeln sind. Was gibt uns in unserem 
Leben Kraft und Halt? Brauchen wir Sicherheit 
und Hoffnung nötiger denn je?

 

Datum	und	Uhrzeit:  
Samstag, 20. Juli 2024, 9.00 bis ca. 18.30 Uhr 

Treffpunkt: Herforder Bahnhof,  
Bahnhofsplatz, 32052 Herford 
 
Leitung:	Martin Decking und Katrin Weber
 
Anmeldung:	bis	zum	4.	Juli	2024  
beim Dekanat Herford-Minden
Weststraße 2, 32545 Bad Oeynhausen
Tel.: 05731/9816140
E-Mail: dekanat@herford-minden.de
 
Kosten:	49,00 € inklusive Führungen, Bus- 
transfer, Mittagessen und am Nachmittag  
Kaffee mit Kuchen 

„Unsere	Wurzeln	–	unsere	Kraft”	Ökumenisches Buspilgern 
am Rand des Münsterlandes

UNTERWEGS UNTERWEGS

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho
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Datum	und	Uhrzeit: 
Freitag, 13. September 2024,  
13.00 bis 16.30 Uhr

Treffpunkt: Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden

Kontakt: Hospizkreis Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden
Tel.: 0571/24030

Anmeldung: 
Büro des Hospizkreises Minden e. V.,  
Simeonsplatz 3, 32423 Minden
Tel.: 0571/24030
E-Mail: info@hospizkreis-minden.de
Internet: www.hospizkreis-minden.de

Kosten:	10,00 €  

Sich sprichwörtlich „auf den Weg” zu machen 
 hilft oftmals dabei, das Erlebte und das Emp- 
fundene in das Leben zu integrieren.Bewe-
gung, schöne Begegnungen mit anderen 
Menschen und die Erkenntnis, dass der Blick 
zurück schön sein kann, aber genauso der 
Blick nach vorne ... Dieses und vieles mehr er-
leben wir beim Wandern. Wir möchten Leich-
tes, Ernsthaftes und Trauriges ganz zwanglos 
miteinander im Gespräch teilen.

Treffpunkt um 13.00 Uhr beim Hospizkreisbüro 
oder ab 13.30 Uhr am NABU-Besucherzentrum 
Moorhus. Es wird zwei Gruppen geben, eine 
kleine Runde und eine größere, damit für alle 
etwas dabei ist. Abschließend gibt es um  
15.30 Uhr Kaffee und Kuchen in den Räumen 
des Hospizkreises.

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Hospizkreises Minden e. V.

„Wandern	&	Hospiz”	 
– im Hiller Moor

UNTERWEGS UNTERWEGS

In diesem Jahr bieten wir geführte Pilgertouren 
auf der Südroute des Sigwardweges an. 
Der Weg geht zurück auf die Amtszeit des 
Bischofs Sigward im 12. Jahrhundert. In Idensen 
ließ sich der Mindener Bischof eine Eigen- und 
Grabeskirche bauen.
Der Weg führt durch eine abwechslungsrei-
che Landschaft: Berg und Tal, Feld und Wald, 
Flussauen, Städte und Dörfer. Dabei werden 
politische und Landesgrenzen überquert.

Im August ist das Thema: „Der HERR heilt, die 
zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre 
Wunden.” aus Psalm 147,3. Wir fragen: Wo habe 
ich Heilung erfahren? Wie gehe ich mit Verlet-
zungen um? Kann mir das Pilgern dabei helfen?

Im Oktober gehen wir unter der Monatslosung 
„Die Güte des HERRN ist's, dass wir nicht gar 
aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein 
Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, und dei-
ne Treue ist groß.” (Klagelieder 3,22-23)
Habe ich dieses Vertrauen schon erfahren? Alle 
Morgen neu: Kummer und Sorgen vergessen?

 

Termine:	 
Samstag, 17. August 2024, 10.00 Uhr, 
von Kleinenbremen nach Porta Westfalica, 
Treffpunkt: Kirche Kleinenbremen,  
Schillingshof 1, 32457 Porta Westfalica 
Samstag, 12. Oktober 2024, 10.00 Uhr, 
von Porta Westfalica-Hausberge nach Minden 
Treffpunkt: Kath. Kirche Walburga, Hauptstr. 7, 
32457 Porta Westfalica

Leitung: Angela Biermann und Uwe Marczinzik

Anmeldung:	
bei Angela Biermann, Tel.: 0151-70055126
E-Mail: angela.biermann@gmx.net

Kosten:	15,00 € je Wegstrecke. Enthalten ist die 
Rückfahrt zu den Ausgangspunkten mit Taxen 
oder Bus, sowie alle Kosten für Führungen und 
Spenden.

Pilgern im alten Bistum Minden 
Der Sigwardsweg in Etappen
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Kontakt	und	Anmeldung: 
Gotthard Fermor 
Tel.: 02228/4219763 
E-Mail: gotthard.fermor@arcor.de

Kosten:	
180,00 € für Übernachtung und Verpflegung, 
wird vor Ort in bar eingesammelt
120,00 € Kurskosten,  
bitte auf das Taiki-Konto überweisen:
Bankverbindung:
Taiki-Freundeskreis e. V.
Hamburger Sparkasse
IBAN: DE81 2005 0550 1059 2248 97
BIC: HASPDEHHXXX
Stichwort: Wege der Weisheit Lessing 2024
 

Datum	und	Uhrzeit: 
Freitag, 23. August 2024, 18.00 Uhr,  
bis Sonntag, 25. August 2024, 14.00 Uhr

Treffpunkt:  
Evangelische Akademie Loccum,
Münchehäger Straße 6, 3 
1545 Rehburg-Loccum 
Tel.: 05766/81-0 (Zentrale)
E-Mail: eal@evlka.de
Internet: www.loccum.de

Referent:
Prof. Dr. Gotthard Fermor 

UNTERWEGS UNTERWEGS

Im Ringen um unsere gegenwärtigen und  
drängenden aktuellen Herausforderungen 
- für einen echten Dialog und eine respek- 
 tvolle Toleranz zwischen den Religionen
- für eine demokratische Gesellschaftspraxis  
 aus dem Geist der Aufklärung
- für ein humanes, grenzenbewusstes Ver- 
 ständnis von Bildung, Arbeit, Fortschritt und  
 unserem Verhältnis zur Natur
- für die Rolle der Kunst (insbesondere des  
 Theaters)
- für die Erfahrung unserer Menschlichkeit in  
 Licht und Schatten
- für eine menschwürdige und menschen- 
 dienliche Praxis der Religion
- für das heilsame Staunen vor dem Geheim- 
 nis des Lebens als Geschenk
- und Vielem mehr …
können wir sehr viel von Gotthold Ephraim Les-
sing (1729-1781) lernen, dessen Denkanstöße in 
Briefen, in seinen Theaterstücken und seinem 
literarischen Schaffen nicht nur für unseren 
Verstand überaus modern und wie frischer 
Wind sind, sondern auch Nahrung und Inspira-
tion für unsere spirituelle, soziale, ästhetische 
und politische Lebenspraxis sein können.

Auf die werden wir uns in gewohnter Weise 
begeben:
- mit Texten aus seinem vielfältigen litera- 
 rischen Schaffen
- in der Beschäftigung mit seiner Biografie
- im Erleben seiner Theaterwelt
- im Austausch untereinander
- singend und tanzend 
- in der Begegnung mit der Natur
- in der Stille

Literaturempfehlungen:
Gotthold Ephraim Lessing, Wilhelm von Stern-
burg, 2010 (rororo-Bildmonografie)
Gotthold Ephraim Lessing, Friedrich Vollhardt, 
2016 (C.H.Beck Wissen)

Wege der Weisheit 
Gotthold Ephraim Lessing
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Datum	und	Uhrzeit:  
Dienstag, 8. Oktober 2024,  
Abfahrt: 8.30 Uhr, Ankunft: ca. 15.00 Uhr

Treffpunkt: Ev.-Luth. Pauluskirche  
Lenzinghausen, Kirchweg 8, 32139 Spenge  
(ausreichend Parkmöglichkeiten für den  
eigenen PKW sind vorhanden) 

Referentin: Anna-Lena Köhler

Verantwortlich: Ev. Erwachsenenbildung 
im Kirchenkreisverband Herford, Lübbecke, 
Minden, Vlotho

Anmeldung: bis	zum	27.	September	2024
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Petra Nolting, Tel.: 05221/988-471
E-Mail: petra.nolting@kirchenkreis-herford.de 

Kosten:	25,00 € pro Person, enthalten sind die 
Busfahrt, der Eintrittspreis und die Führung

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho

H L

M V

Schließen sich der christliche Glaube und der 
Glaube an den Nationalsozialismus aus?  
Die Frage nach dem Verhältnis der christlichen 
Kirchen und Klöster zum Nationalsozialismus 
steht im Zeichen einer beispiellosen morali-
schen Fallhöhe. Unter dem Titel „Und vergib 
uns unsere Schuld? Kirchen und Klöster im 
Nationalsozialismus” arbeitet die ‚Stiftung 
Kloster Dalheim. LWL-Landesmuseum für 
Klosterkultur’ erstmals in einer großangeleg-
ten Sonderausstellung die komplexe Wechsel-
beziehung von Christentum und Nationalsozi-
alismus für ein breites Publikum auf.
Im Spannungsfeld von Kollaboration und 
Widerstand stellt die Ausstellung dabei 
kirchliches und christliches Verhalten in den 
Kontext der Zeit und zeigt anhand bewegender 
Beispiele von den einfachen Gläubigen über 
evangelische und katholische Ordensleute 
und Bischöfe bis hin zum Papst mögliche  
Motive für individuelles Handeln bzw. 
Nicht-Handeln auf.

Datum:	 
Freitag, 20. September 2024, 9.30 Uhr,  
bis Sonntag, 22. September 2024, ca. 17.30 Uhr 
 
Treffpunkt: Wir starten am Bahnhof  
Paderborn-Kasseler Tor und enden am Bahnhof  
Steinheim-Sandebeck
 
Referent:innen: Martin Decking, Dr. Christian 
Hohmann und das Team der Ökumenischen 
Pilgerwege

Kontakt:	Dekanatsreferent Martin Decking
Weststraße 2, 32545 Bad Oeynhausen
Tel.: 05731/7550698
E-Mail: decking@herford-minden.de 
 
Anmeldung: bis zum	5.	September	2024
Dekanat Herford-Minden
Weststraße 2, 32545 Bad Oeynhausen
Tel.: 05731/98 16 140
E-Mail: dekanat@herford-minden.de

Kosten:	Ca. 140,00 € (im Doppelzimmer) bzw. 
160,00 € (im Einzelzimmer) für Übernachtung, 
Verpflegung, Gepäcktransport.
An- und Abreise nach Paderborn bzw. von  
Sandebeck sind nicht im Reisepreis enthalten.

Ökumenischer Pilgerweg    
Vertrauen finden in Zeiten der Krise

UNTERWEGS UNTERWEGS

Trotz oder auch gerade wegen aller Krisen 
um uns herum wollen wir uns drei Tage lang 
gemeinsam auf den Weg machen. Wir werden 
schauen, welche Wege wir bisher schon in 
unserem Leben gegangen sind, und Ausschau 
halten, was die Zukunft bringen könnte.  
Dazu gehen wir von Paderborn über Dahl 
nach Neuenbeken, gehen von dort nach Bad 
Lippspringe (auf die Gartenschau) und zurück 
und überqueren am dritten Tag über viele Wald-
wege die Egge. Zum Abschluss lassen wir uns 
in Sandebeck an einer Kaffeetafel stärken.
 Die Tage sind geprägt durch Gottesdienste, 
Andachten und Schweigezeiten. Wir gehen ca. 
18 bis 20 km pro Tag und übernachten zweimal 
im Gästehaus Franz Pfanner am Missionshaus 
Neuenbeken, Alte Amtsstraße 64, 33100 Pader-
born-Neuenbeken. 

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach-
senenbildung im Kirchenkreisverband, des 
Dekanat Herford-Minden und des oikos-Institut 
für Mission und Ökumene der EKvW

Exkursion	zur	Sonderausstellung	im	Kloster	Dalheim			 
Kirchen und Klöster im Nationalsozialismus 
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Impulse und Schweigezeiten werden unter-
wegs zum Bibeltext Exodus 23,20 f. angebo-
ten: „Ich werde einen Engel schicken, der dir 
vorausgeht. Er soll dich auf dem Weg schützen 
und dich an den Ort bringen, den ich bestimmt 
habe. Achte auf ihn und hör auf seine Stimme!”

Datum:	Samstag, 26.Oktober 2024,  
10.00 bis ca. 16.00 Uhr 
 
Treffpunkt: Jakobi-Kirche Herford,
Radewiger Str. 12, 32052 Herford

Referentinnen: Angela Biermann und  
Adelheid Krämer, Pilgerbegleiterinnen 

Anmeldung:	bis zum	19.	Oktober	2024
bei Angela Biermann
Tel.: 0151 70055126
E-Mail: angela.biermann@gmx.net

Kosten:	10,00 €

Bemerken	wir	Engel	in	unserer	täglichen	Routine?		 
Engelhöfe in Herford

UNTERWEGS

Im 19. Jahrhundert gab es im Ravensberger 
Land die Mode, die Deelentore mit Engeln zu 
verzieren. Entlang der 16 km langen Strecke 
werden wir einige dieser Tore sehen können. 
Der Rundweg geht hauptsächlich über Straßen, 
ein Drittel sind Feld- oder Waldwege. Gepilgert 
werden ca. 13 km.  

74SEITE SEITE 75

Immer aktuell informiert über unsere  
Veranstaltungen bleiben Sie über unsere Website  
www.eeb-kirchenkreisverband.de

Sie können sich auch an unserem unregelmäßig  
erscheinenden Newsletter anmelden.
Bitte per E-Mail an: bianca.krumme@ekvw.de
mit dem Betreff „Anmeldung zum Newsletter”.

Oder besuchen Sie unseren  
Instagram-Kanal 
ev.erwachsenenbildunghmlv
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Die Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband Herford, Lübbecke, 
Minden und Vlotho ist Teil des Evangeli- 
schen Erwachsenenbildungswerkes West-
falen und Lippe e. V., einer vom Land NRW 
anerkannten Weiterbildungsreinrichtung. 
Unsere Arbeit richten wir an den Quali-
tätsstandards	des	Gütesiegelverbundes	
Weiterbildung aus. 

Gerne beraten wir Sie in Planung und Durch-
führung von Erwachsenenbildungsmaßnah-
men und stehen Ihnen bei Fragen rund um 
Ihre	Teilnahme	an	einer	Veranstaltung	zur	
Verfügung. 

Anna-Lena Köhler
Bildungsreferentin für Ev. Erwachsenenbildung
Mobil: 0174/1973276
anna-lena.koehler@kirchenkreis-herford.de 
Beratungsschwerpunkte:
Dialog- und Beteiligungsformate, Projektma- 
nagement, Freiwilligenmanagement, Gender 
und Lebensformen

Frank Meier-Barthel
Bildungsreferent für Ev. Erwachsenenbildung
Mobil: 0174/9379572
frank.meier-barthel@kirchenkreis-herford.de 
Beratungsschwerpunkte:
Kulturgeschichte, Literatur, Biographiearbeit, 
Leben im ländlichen Raum, gemeindeüber- 
greifende Kooperationen

Katrin Weber
Bildungsreferentin für Ev. Erwachsenenbildung
Mobil: 01520/3391849 
erwachsenenbildung@kirchenkreis-minden.de 
Beratungsschwerpunkte:  
Biographische Didaktik, Religionspädagogik, 
Ehrenamtsmanagement, Gesellschaftspolitik

Bianca Krumme
Mitarbeiterin in der Ev. Erwachsenenbildung
Tel.: 0571/83744-58
bianca.krumme@ekvw.de 
Beratungsschwerpunkte:
Homepage und Anmeldemanagement

Petra Nolting
Geschäftsstelle
Tel.: 05221/988-471 
petra.nolting@kirchenkreis-herford.de 
Beratungsschwerpunkte:  
Antragswesen, Finanzierung, Belegführung 

Ev. Kirchenkreis Herford
Hansastraße 60
32049 Herford
Telefon: 05221/988-470 
Fax.: 05221/988-544

Ev. Kirchenkreis Minden 
Rosentalstraße 6
32423 Minden 
Tel.: 0571/83744-94

Ev. Kirchenkreis Lübbecke
Geistwall 32
32312 Lübbecke
Tel.: 05741/2700300 
  
Ev. Kirchenkreis Vlotho
Lennéstraße 3
32545 Bad Oeynhausen
Telefon: 05731/1805-29

KONTAKT KONTAKT

Ansprechpartner:innen Adressen 

www.eeb-kirchenkreisverband.de
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